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Zweite Ordnung zur Änderung der Ordnung der Universität Trier für die Prüfung 
im Masterstudiengang Geoarchäologie (1-Fach)

Vom 11. Januar 2016

Aufgrund des § 7 Absatz 2 Nr. 2 und des § 86 Absatz 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in der Fassung vom 19. November 2010
(GVBl. S. 463), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24. Juli 2014 (GVBl. S. 125), haben die Fachbereichsräte der
Fachbereiche III am 04. November 2015 und VI am 04. November 2015 der Universität Trier die folgende Ordnung zur Än-
derung der Ordnung der Universität Trier für die Prüfung im Masterstudiengang Geoarchäologie beschlossen. Diese Ände-
rungsordnung hat der Präsident der Universität Trier mit Schreiben vom 21. Dezember 2015 genehmigt. Sie wird hiermit be-
kannt gemacht.

Artikel 1

Die Ordnung der Universität Trier für die Prüfung im Masterstudiengang Geoarchäologie vom 23. Juli 2010 (Verkündungsblatt
der Universität Trier Nr. 9, S. 12), zuletzt geändert durch Ordnung vom 18. Mai 2015 (Verkündungsblatt der Universität Trier
Nr. 39, S. 16) wird wie folgt geändert: 

1. § 2 wird wie folgt gefasst: „Über die in § 2 der Allgemeinen Prüfungsordnung für den Masterstudiengänge an der
 Universität Trier geregelten Zugangsvoraussetzungen hinaus sind keine weiteren Voraussetzungen zu erfüllen. Es wird
erwartet, dass sich die Studierenden, die die fachlichen Anforderungen der beteiligen Fächer aufgrund des absolvierten
Bachelorstudiums nicht erfüllen, die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten eigenverantwortlich aneignen.“

2. Der Abschnitt A des Anhangs wird wie folgt gefasst: „A Fachspezifischen Zugangsvoraussetzungen: Keine.“

Artikel 2

Diese Ordnung zur Änderung der Ordnung der Universität Trier für die Prüfung im Masterstudiengang Geoarchäologie tritt
am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Verkündungsblatt der Universität Trier – Amtliche Bekanntmachungen in Kraft. 

Trier, den 11. Januar 2016

Der Dekan des Fachbereichs VI Der Dekan des Fachbereichs III
der Universität Trier der Universität Trier
Prof. Dr. Thomas Udelhoven Professor Dr. Uwe Jun


